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VORWORT 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

„Da habe ich mich gefreut wie ein Kind!“ 

Wann haben Sie diesen Satz zum letzten Mal über sich selbst gesagt? 

Oder haben Sie zum letzten Mal eine Situation erlebt, in der dieser Satz zutraf? 

Je älter ich werde, desto mehr habe ich den Eindruck, dass die Momente, in denen ich 

mich oder auf die ich mich freue wie ein Kind, immer seltener werden. Was aber nicht 

verloren geht, ist die Erinnerung an das Gefühl unbändiger Freude - und die 

Sehnsucht danach. Ich wünsche mir oft, mich noch mal so lustvoll, ausgelassen, 

ungeduldig und erwartungsvoll freuen zu können, wie ich es als Kind erlebt habe. 

Woran liegt es, dass Erwachsenen diese Fähigkeit und dieses Erleben zu einem 

großen Teil abhandenkommen? 

Vom Weihnachtsfest erhoffen sich viele Menschen, mal wieder in das Gefühl der 

puren Lebensfreude, welches sie aus Kindertagen kennen, abtauchen zu dürfen. 

Vielleicht ist das Weihnachtsfest in unserer Gesellschaft deshalb so beliebt, weil da 

unsere vergessene und vernachlässigte Kindlichkeit wieder aufleben darf? Für die 

meisten Menschen ist Weihnachten kein Fest mehr, das mit einem religiösen Inhalt 

verknüpft ist. Es ist nicht mehr wichtig, wer dieser Jesus ist, der da geboren wird. 

Weihnachten und seine Beliebtheit hat heute etwas mit der menschlichen Seele und 

ihrem Bedürfnis nach kindlicher Geborgenheit und Freude zu tun. 

Weil ich mich so häufig groß, erwachsen, sachlich und vernünftig verhalten muss, 

verliere ich den Kontakt zu dem Kind, das in mir lebt. 

Das Weihnachtsfest erinnert mich daran, wie wichtig und erfrischend der Kontakt 

zum Kind in mir ist - und damit zum Kleinen in mir, das sich entfalten möchte. 

Angesichts dieser Sehnsucht und der besonderen Erwartungen, die wir deshalb ans 

Weihnachtsfest knüpfen, werden die Feiertage für so manch einen zur Überforder-

ung und zur Qual. Die kindliche Freude stellt sich eben nicht ein, die Familie streitet, 

die Kinder sind überdreht und machen jede ruhige Unterhaltung unmöglich. Der so 

vertraute und ersehnte heile Frieden aus Kindertagen will einfach nicht einkehren. 

Das Kindsein lässt sich im Erwachsenenalter weder wiederholen noch kopieren. Der 

Blickwinkel und die innere Einstellung zum Leben haben sich verändert. Macht dann 

das Weihnachtsfest noch Sinn, wenn ich mich nicht so freuen kann wie ein Kind? 
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Die Lesung aus dem Philipperbrief, Kapitel 4 Vers 4-7 kann uns dabei etwas helfen. 

Dort steht geschrieben: 
 

„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch! Eure Güte 

werde allen Menschen bekannt. Der Herr ist nahe. Sorgt euch um nichts, sondern 

bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Und der 

Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in 

der Gemeinschaft mit Christus Jesus bewahren.“ 

Philippi war die erste Gemeinde auf europäischen Boden, die Paulus gegründet hat. 

Ihr fühlte er sich eng verbunden. An mehreren Stellen des Briefes kommt zum 

Ausdruck, wie sehr er sich über diese Gemeinde und die Menschen dort freut und 

Ihnen Gutes wünscht. Die Liebe zu dieser Gemeinschaft beflügelt Paulus zu mehreren 

nachdrücklichen Aufforderungen. Eine davon ist: Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! 

Noch einmal sage ich: Freut euch! 
 

Mich über die Nähe Gottes in meinem Leben zu freuen, dazu gibt es zu jeder Zeit im 

Leben Grund. Das sind z.B. Menschen, an denen ich so hänge, wie Paulus an den 

Gemeindemitgliedern in Philippi. Oder es sind Momente, in denen ich erlebte, dass 

etwas geschieht, was ich nicht erklären und nicht erzwingen kann, was mich aber 

glücklich aufleben lässt. Das muss nicht nur an Weihnachten sein. 

An Weihnachten feiern wir, dass Gott zu uns kommt als Kind, nicht mehr und nicht 

weniger. Weihnachten ist keine reine Stimmungsfrage, sondern ein Geschenk der 

Hoffnung an mich, das sich nicht verändert, wenn ich gerade nicht in der Lage bin, 

mich zu freuen. 
 

Weihnachten lehrt mich, mein Leben nicht mit zu hohen Erwartungen zu beladen, 

sondern auf das Kleine und Unscheinbare zu achten. Es kommt nicht auf das große 

Gefühl an, sondern auf echte Gefühle und auf die Kunst, sie wahrzunehmen. 

Weihnachten ist mehr ein Fest der zarten Töne als ein rauschendes Fest der Sinne, zu 

dem es oft gemacht wird. 

Wenn ich das auf mich wirken lasse und den kindlichen Gott bei mit einlasse, 

vielleicht kann ich mich dann auch wieder öfters „freuen wie ein Kind“. 

 

Ich wünsche Ihnen allen, eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtfest 

und ein gutes, mit Gott beginnendes Neues Jahr 2025. 

 

Ihr Pastor Leo Koch 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
FREITAG, 29.11. FREITAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 17:00 Uhr Andacht in der Kirche 
-    anschließend Ehrenamtsfest in der   

     Begegnungsstätte Konfeld 

Alle Orte 19:00 Uhr Frauen-Stammtisch der Initiative “Neue 

Frauenorte” 
   

SAMSTAG, 30.11. FEST DES HL. ANDREAS, APOSTEL 

Konfeld 17:30 Uhr Vorabendmesse, gest. vom Frauenchor 
 
Dankamt zum 50-jährigen Jubiläum der 
Frauengemeinschaft Konfeld 

für die Leb. und ++ des Missons- und 
Rosenkranzvereins 
Leb. und ++ der Frauengemeinschaft  

   

SONNTAG, 01.12. 1. ADVENTSSONNTAG 

Rappw. 10:30 Uhr Hochamt zu Ehren der Hl. Barbara 

- begleitet vom Hochwald Knappenchor Konfeld 

Leb und ++ der Berg-, Hütten- und 
Arbeitervereine Rappweiler und Konfeld  
++ Ehel. Josef und Theresia Zimmer  

++ Ehel. Peter und Gerda Hassler  

Konfeld 17:00 Uhr A-Capella Weihnachtskonzert des CANTO-
Chors 

Rappw. 18:15 Uhr Mia Kids in der Jugendkirche "MIA" 

   

MONTAG, 02.12. MONTAG DER 1. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 

1. Jahrgedächtnis + Walter Berg  
   

DIENSTAG, 03.12. HL. FRANZ XAVER, ORDENSPRIESTER, (1552) 

Thailen 07:00 Uhr Rorate Gottesdienst gestaltet vom 
Liturgiekreis,  

- anschließend Frühstück im Bürgerhaus  

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 
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MITTWOCH, 04.12. MITTWOCH DER 1. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 14:30 Uhr Festmesse mit eucharistischem Segen im 
Pfarrheim 

-  anschl. Kaffeenachmittag der 
Frauengemeinschaft St. Helena mit 
Halbjahres-Geburtstag  

Leb. und ++ der Frauengemeinschaft 

Rappw. 18:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 
   

DONNERSTAG, 05.12. DONNERSTAG DER 1. ADVENTSWOCHE 

                                     Nikolaus-Aktionstag der Jugendkirche MIA 
   

FREITAG, 06.12. HL. NIKOLAUS, BISCHOF (4. JH.) 

Konfeld 09:00 Uhr Hl. Messe m. eucharistischem Segen 

Leb. u. ++ d. Missions- und Rosenkranzvereins 

Rappw. 18:30 Uhr Hl. Messe m. eucharistischem Segen 

Leb. u.++ d. Frauengemeinschaft 
   

SAMSTAG, 07.12. HL. AMBROSIUS, BISCHOF, KIRCHENLEHRER 
(387) 

Thailen 17:30 Uhr Vorabendmesse 

Leb. und. ++ der Familie Oswald Nimmesgern  
++ Ehel. Matthias und Frieda Schramm, 
+ Sohn Franz und ++ Schiegertöchter Maria, 
Inge und Marlene 
++ Ehel. Johann und Rosa Mühlhausen und 
+ Sohn Karl-Heinz 
++ Ehel. Alois und Antonia Sänger 
++ Ehel. Willi und Lena Bernardy 
++ Ehel. Arnold und Katharina Hübschen, geb. 

Spang 
+ Maria Schwindling, geb. Salm und ++ Kinder 
Doris, Hermann-Josef und Ulrike 
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SONNTAG, 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA,  

Weisk. 10:30 Uhr Hochamt 
 

++ Ehel. Adolf und Johanna Boos, geb. Hero   
+ Irmgard Klein und + Annabell Lauer geb. Klein  
+ Hans-Gerd Bauer und ++ Eltern Johann und 
Maria Bauer 

DIENSTAG, 10.12. DIENSTAG DER 2. ADVENTSWOCHE 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 

Rappw. 15:00 Uhr Kaffeenachmittag der Frauengemeinschaft 

Weierw. 18:30 Uhr Hl. Messe   
   

MITTWOCH, 11.12. MITTWOCH DER 2. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle der Jugendhilfe 
   

DONNERSTAG, 12.12. DONNERSTAG DER 2. ADVENTSWOCHE 

alle Orte 09:30 Uhr Lebenscafé für Trauernde in Wadern, 
Gemeindesaal der evangelischen Kirche  

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 

   

FREITAG, 13.12. HL. ODILIA, ÄBTISSIN (720) 

Rappw. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

SAMSTAG, 14.12. HL. JOHANNES VOM KREUZ, ORDENSPRIESTER, 
KIRCHENLEHRER (1591) 

Konfeld 17:30 Uhr Vorabendmesse 
 
1. Jahrgedächtnis für + Helga Veauthier, geb. 
Hassler, + Ehemann Helmut und ++ Geschwister,  
+ Günter Hassler und + Josefine Hess 
Leb. und ++ Eltern und Geschwister der Fam. 
Gubernator, + Joachim Görgen und ++ Eltern und 
Geschwister ++ Eheleute Anna und Josef Koch und 
++ Kinder ++ Eheleute Friederike und Herbert 
Kremer und ++ Geschwister   
Stiftsmesse für die ++ der Familie Hoffmann-
Glauben-Konz 
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SONNTAG, 15.12. 3. ADVENTSSONNTAG 

Weisk. 10:30 Uhr Hochamt 

3. Sterbeamt + Manfred Weyand  

+ Inge Grenz u. ++ Schwiegereltern Eduard u. 
Angelika Grenz 
+ Rosel Philippi u. ++ Eltern Hans und Maria 
Kuhn  
++ Eheleute Reinhold und Cilli Johann 

MONTAG, 16.12. MONTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 
   

DIENSTAG, 17.12. DIENSTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 

Weierw. 18:30 Uhr Hl. Messe   
   

MITTWOCH, 18.12. MITTWOCH DER 3. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 07:00 Uhr Rorate Gottesdienst gestaltet vom 
Liturgiekreis, 
      -   anschließend Frühstück im Pfarrheim 

Konfeld 08:15 Uhr Schulgottesdienst in der Kirche 

Weisk. 17:30 Uhr Taufgespräch in der Kirche 
 

DONNERSTAG, 19.12. DONNERSTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Konfeld 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

FREITAG, 20.12. FREITAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Rappw. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

SAMSTAG, 21.12. SAMSTAG DER 3. ADVENTSWOCHE 

Weisk. 14.00 Uhr Beichte 

Thailen 17:30 Uhr Vorabendmesse 
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SONNTAG, 22.12. 4. ADVENTSSONNTAG 

Rappw. 10:30 Uhr Hochamt zur Eröffnung "Ewig Gebet"  
mit Aussetzung des Allerheiligsten,   

anschließend Anbetung u. Abschluss mit 
eucharistischem Segen 

für alle ehrenamtlich Mitarbeitenden des 
Pfarrortes 

   

DIENSTAG, 24.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - AM 
HEILIGEN ABEND 

Rappw. 15:00 Uhr Kinderkrippenfeier MIA Kids in der 
Jugendkirche 

Thailen 16:30 Uhr Christmette  
  -  feierlich gestaltet vom Kirchenchor 

Rappw. 18:00 Uhr Christmette  
  -  feierlich gestaltet vom Kirchenchor 

   

MITTWOCH, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN  

KOLLEKTE FÜR DAS BISCHÖFLICHE HILFSWERK "ADVENIAT" 

Weisk. 09:00 Uhr Hirtenamt mit Kindersegnung 
  -  feierlich gestaltet vom Kirchenchor  

+ Johann Thome und leb. und ++ der Fam. 
Thome-Simon  
++ Ehel. Johann und Maria Görgen-Hinterholz  
++ Ehel. Inge und Josef Greif  
+ Arno Schmidt und Mutter Elfriede  
+ Ernst Spang und + Erna Spang, geb. Müller  
++ Ehel. Heinrich und Anna Mares 
+ Karl-Heinz Mares 
+ Franz Roth 
+ Walter Becker 

Konfeld 10:30 Uhr Hochamt mit Kindersegnung 

++ Ehel. Alfons und Silvia Hübschen 
+ Heinz Kolz 

Weisk. 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 
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DONNERSTAG, 26.12. FEST DES HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER 

Weierw. 09:00 Uhr Hochamt mit Kindersegnung 

++ Ehel. Josef und Regina Geib und + Tochter 

Maria  
++ Ehel. Franz und Maria Ritz  
+ Andrea Klauck und ++ Eltern Berthold und Anni 
Klauck 

Rappw. 10:30 Uhr Hochamt mit Kindersegnung 

+ Gerd Schramm 
   

FREITAG, 27.12. FEST DES HL. JOHANNES, APOSTEL, EVANGELIST 

Alle Orte 19:00 Uhr Frauen-Stammtisch der Initiative “Neue 
Frauenorte” 

   

SAMSTAG, 28.12. FEST UNSCHULDIGE KINDER 

KOLLEKTE FÜR DIE FAMILIENSEELSORGE 

Weisk. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

1. Jahrgedächtnis Dirk Caspar 
++ Alois und Maria Caspar 
+ Ursula Görgen- Caspar 
+ Toni Baus  
++Ehel. Josef und Amalia Gindorf  
+ Klaus Scherer 

   

SONNTAG, 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

KOLLEKTE FÜR DIE FAMILIENSEELSORGE 

Konfeld 10:30 Uhr Hochamt zur Eröffnung "Ewig Gebet"  
mit Aussetzung des Allerheiligsten, 
anschließend Anbetung u. Abschluss mit 
eucharistischem Segen 

für alle ehrenamtlich Mitarbeitenden des 
Pfarrortes 

Weisk. 14:00 Uhr Taufe  

Rappw. 18:15 Uhr Chillout-Gottesdienst zum Jahresschluss in 
der Jugendkirche "MIA" 
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DIENSTAG, 31.12. 7. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 

Weisk. 16:30 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss mit  
Te Deum und eucharistischem Segen 
 

nach Meinung aller früheren Stifter  
++ Ehel. Adolf und Johanna Boss, geb. Hero 

Thailen 18:00 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss mit  
Te Deum und eucharistischem Segen 

 + Jules Collé ++ Schwiegereltern Peter u. Emma 
Artz- Barth, + Pastor Peter Barthen 

   

MITTWOCH, 01.01. NEUJAHR, OKTAVTAG VON WEIHNACHTEN - 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

KOLLEKTE FÜR DAS MAXIMILIAN-KOLBE-WERK 

Rappw. 16:30 Uhr Festmesse zum Jahresbeginn 

Konfeld 18:00 Uhr Festmesse zum Jahresbeginn 
   

DONNERSTAG, 02.01. HL. BASILIUS DER GROßE (379) UND HL. 
GREGOR VON NAZIANZ (UM 390), BISCHÖFE,  

Rappw. 16:00 Uhr Einkleiden der Sternsinger in der Kirche 

Thailen 16:00 Uhr Einkleiden der Sternsinger im Bürgerhaus 

Weisk. 16:00 Uhr Einkleiden der Sternsinger im Pfarrheim 
   

FREITAG, 03.01. HEILIGSTER NAME JESU 

Konfeld 09:00 Uhr  Hl. Messe m. eucharistischem Segen 

Leb. u. ++ d. Missions- und Rosenkranzvereins 

Konfeld 16:00 Uhr Einkleiden der Sternsinger in der 
Begegnungsstätte 

   

SAMSTAG, 04.01. SAMSTAG DER Weihnachtszeit 

Alle Orte 10:00 Uhr Sternsinger bringen den Segen zu den 
Häusern und Wohnungen 

Rappw. 17:30 Uhr Vorabendmesse 
 
Leb. und ++ der Frauengemeinschaft 
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SONNTAG, 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

Konfeld 10:30 Uhr Hl. Messe 
   

DIENSTAG, 07.01. DIENSTAG DER WEIHNACHTSZEIT 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 
   

DONNERSTAG, 09.01. DONNERSTAG DER WEIHNACHTSZEIT 

alle Orte 09:30 Uhr Lebenscafé für Trauernde in Wadern, 
Gemeindesaal der evangelischen Kirche  

   

SAMSTAG, 11.01. SAMSTAG DER WEIHNACHTSZEIT 

AFRIKA-KOLLEKTE (FÜR AFRIKANISCHE KATECHISTEN) 

Weisk. 17:00 Uhr Konzert "Klänge der Dankbarkeit"  
   -  mit ukrainischen und deutschen  
      Künstlern im Pfarrheim 

Weisk. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

++ Ehel. Adolf und Johanna Boos, geb. Hero 
+ Klaus Scherer 
++ Ehel. Johann und Maria Bauer und + Sohn 
Hans-Gerd  
+ Anna Göttert und ++ Angehörige 

   

SONNTAG, 12.01. TAUFE DES HERRN 

AFRIKA-KOLLEKTE (FÜR AFRIKANISCHE KATECHISTEN) 

Thailen 10:30 Uhr Hochamt 
   

MONTAG, 13.01. MONTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Weisk. 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 
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DIENSTAG, 14.01. DIENSTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 

Weierw. 18:30 Uhr Hl. Messe    

+ Karl-Heinz Schneider,  
++ Ehel. Alfons und Regina Rupp und + Sohn 
Martin  
++ Ehel. Nikolaus und Elisabeth Thiel und ++ 
Angehörige 

   

MITTWOCH, 15.01. MITTWOCH DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Weisk. 18:30 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
   -   gestaltet von der Frauengemeinschaft 

 
Leb. und ++ der Frauengemeinschaft 

   

DONNERSTAG, 16.01. DONNERSTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 17:30 Uhr Taufgespräch in der Kirche 

Konfeld 18:30 Uhr KF Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

FREITAG, 17.01. HL. ANTONIUS, MÖNCHSVATER IN ÄGYPTEN 
(356) 

Rappw. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

SAMSTAG, 18.01. SAMSTAG DER 1. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Rappw. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

1. Jahrgedächtnis + Manfred Barbian 
Stiftsmesse für +  Mathilde Schäfer 

   

SONNTAG, 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Konfeld 10:30 Uhr Hochamt 

+ Heinz Kolz 
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DIENSTAG, 21.01. DIENSTAG DER 2. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 

Weierw. 18:30 Uhr Hl. Messe   
   

MITTWOCH, 22.01. MITTWOCH DER 2. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Weisk. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle der Jugendhilfe 
   

DONNERSTAG, 23.01. DONNERSTAG DER 2. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 18:30 Uhr KF Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

FREITAG, 24.01. HL. FRANZ VON SALES, BISCHOF VON GENF, 
ORDENSGRÜNDER, KIRCHENLEHRER (1622) 

Rappw. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

SAMSTAG, 25.01. FEST DER BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS 
PAULUS 

    CARITASKOLLEKTE 

Weisk. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

+ Inge Grenz u. ++ Schwiegereltern Eduard u. 
Angelika Grenz  
+ Rosel Philippi u. ++ Eltern Hans und Maria 
Kuhn  
+ Hans-Gerd Bauer und ++ Eltern Johann und 
Maria Bauer 

   

SONNTAG, 26.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    CARITASKOLLEKTE 

Thailen 10:30 Uhr Hochamt 

Konfeld 14:00 Uhr Taufe 
   

MONTAG, 27.01. MONTAG DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Weisk. 16:30 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz 
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DIENSTAG, 28.01. HL. THOMAS VON AQUIN, ORDENSPRIESTER, 
KIRCHENLEHRER(1274) 

Konfeld 08:30 Uhr Rosenkranz-Gebet in der Begegnungsstätte 
   

MITTWOCH, 29.01. MITTWOCH DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Weisk. 18:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle der Jugendhilfe 
   

DONNERSTAG, 30.01. DONNERSTAG DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 18:30 Uhr KF Hl. Messe in der Begegnungsstätte 
   

FREITAG, 31.01. HL. JOHANNES BOSCO, PRIESTER, 
ORDENSGRÜNDER (1888) 

Rappw. 18:30 Uhr Hochfest zu Ehren des Hl. Don Bosco  in 
der Kirche 

   

SAMSTAG, 01.02. SAMSTAG DER 3. WOCHE IM JAHRESKREIS 

Konfeld 17:30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzenweihe und 
Spendung des Blasiussegens 

1. Jahrgedächtnis für + Edith Kirsten und leb. und 
++ Angehörige 

   

SONNTAG, 02.02. FEST DARSTELLUNG DES HERRN 

Rappw. 10:30 Uhr Hochamt mit Kerzenweihe und Spendung des 
Blasiussegens 

 

Gebetsmeinung des Papstes für      Dezember und Januar         
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AUS DER PFARREI 
 

„Unterwegs…“ – Rorategottesdienste im Advent 

Der Liturgiekreis lädt auch dieses Jahr zu zwei Rorategottesdiensten im Advent ein. 
Mit viel Kerzenlicht, Gesang, Gebet, eindrücklichen Texten und einem guten 
Frühstück gestaltet der Kreis eine besondere Atmosphäre am Morgen. Wir wollen 
dieses Jahr mit den Heiligen Drei Königen dem Stern folgen und uns auf den Weg 
machen. Wir sind im Advent „unterwegs…“ an viele Orte. Was sind unsere Ziele, 
unsere Sehnsüchte, welchem Stern folgen wir? Die Rorategottesdienste sind am 
Dienstag, den 03.12.24 um 7:00 Uhr im Thailener Bürgerhaus und am Mittwoch, den 
18.12.24 um 7:00 Uhr im Pfarrheim Weiskirchen. Wir danken der Frauengemeinschaft 
Weiskirchen und den Helfer/innen aus Thailen, die das gemeinsame Frühstück jeweils 
vorbereiten. Bitte beachten Sie dieses Jahr die Uhrzeit (7:00 Uhr) und die Örtlichkeit 
der Andacht im Pfarrheim.  
                                                                                                      Wir freuen uns auf Sie! 
 

„Nikolaus kommt in unser Haus „ 

Auch in diesem Jahr führen wir gemeinsam mit der Jugendkirche MIA am  
5. Dezember unsere Nikolausaktion durch. Die Nikolausteams besuchen Familien in 
der Region und bringen den Kindern den Nikolaus auf kindgerechte und freundliche 
Weise näher.  

 

 

Schulgottesdienst der Grundschule vor Weihnachten  

Am Mittwoch, 18.Dezember findet um 08:15 Uhr in der Kirche St. Johannes der 
Täufer in Konfeld ein Wortgottesdienst für die Grundschüler statt. 
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Ewig- Gebet- Feiern in Rappweiler und Konfeld  

Die Feiern zum Ewigen Gebet finden in unseren Pfarrkirchen statt:  
In Rappweiler am Sonntag, 22. Dezember; in Konfeld amSonntag, 29. Dezember, 
jeweils um 10.30 Uhr. Zur Eröffnung feiern wir gemeinsam Eucharistie. Nach der 
Anbetung schließen wir mit dem Te Deum und dem eucharistischen Segen.  
Herzliche Einladung an alle Gläubigen, diese Tradition unserer Vorfahren durch unser 
Gebet fortzusetzen. 
 

Rosenkranz-Gebete  

In Konfeld wird jeden Dienstag um 8:30 Uhr der Rosenkranz für den Frieden 
gebetet. Am ersten Mittwoch im Monat beten wir in der Gemeinde „Maria 
Himmelfahrt“, Rappweiler den Rosenkranz. Ab sofort in der Begegnungsstätte. 
 

Missions- & Rosenkranzverein, Konfeld  

Bitte zahlen Sie Ihren Beitrag ab Januar im Pfarrbüro, vor oder nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei der Pfarrkirche Konfeld (in einem Umschlag) oder 
legen Sie ihn während der Gottesdienste in den Kollektenkorb. Sie können ihn auch in 
den Türschlitz des Pfarrhauses in Weiskirchen einwerfen. Der Mitgliedsbeitrag für den 
Missions- und Rosenkranzverein beträgt 12,- Euro.  
 

Missionsbeitrag Rappweiler  

Der Missionsbeitrag von 12,- Euro wird im Januar wieder an der Haustür kassiert 
werden. Die regelmäßigen Beiträge des Missionsvereins, die an Missio Aachen 
weitergeleitet werden, garantieren den Diözesen und Gemeinden in den Kirchen 
Afrikas, Asiens und Ozeaniens finanzielle Sicherheit und langfristige Planbarkeit. 
Missio dankt im Voraus für Ihre Unterstützung. 
 

Buchung der Pfarrheime und Begegnungsstätten 

Anfragen zur Reservierung der Begegnungsstätte Konfeld und der Begegnungsstätte 
Rappweiler für Ihre Vereins- oder Familienfeier richten Sie bitte an das Pfarrbüro 
Weiskirchen. Die Räume im Pfarrheim Weiskirchen werden nur längerfristig an 
Vereine, Organisationen und Gruppierungen vermietet. 

Berg- Hütten- und Arbeiterverein Rappweiler-Zwalbach 

Der Vorstand wünscht seinen Mitgliedern, Ihren Familien und allen Einwohnern der 

Gemeinde ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest, einige Tage der Ruhe, 

Entspannung und für das neue Jahr 2025 viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. 

Mit freundlichen Grüßen Hans Reiter (Schriftführer)  
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Frauengemeinschaft Rappweiler-Zwalbach  

Am 10. Dezember um 15:00 Uhr laden wir unsere 

Mitglieder ganz herzlich zu einem Kaffee Nachmittag 

im Advent ein. Wer zum ersten Mal zu unserem 

Kaffee Nachmittag kommen möchte, soll sich bitte 

bis zum 6. Dezember bei Waltraud Meiers Telefon: 

06872 – 3203 anmelden. Das Jahr neigt sich dem 

Ende entgegen, und so möchten wir unseren 

Mitgliedern und allen Menschen eine ruhige und 

besinnliche Adventszeit wünschen.                                                                Bild: Karin Schwindt 

Möge das Weihnachtsfest uns wieder die Freude über die Ankunft unseres Herrn 

Jesus Christus schenken, so dass wir Kraft haben unseren Weg mit Gott zu gehen. Für 

das Jahr 2025 wünschen wir allen Gottes Segen, Gesundheit und Zuversicht für das 

kommende Jahr.                                                           Für den Vorstand Karin Schwindt 

Winterregelung zu Messzeiten- und Orten 
 

Liebe Pfarrangehörige der Pfarrei Don Bosco, 

zur Einsparung für Energie Kosten werden auch im kommenden Winter die 
Wochentags-Gottesdienste nicht in unseren Kirchen stattfinden. Diese Regelung 
betrifft den Zeitraum vom 01. November 2024 bis zum 13. April 2025.  

Sie dient nicht nur der Kosteneffizienz, sondern leistet auch gleichzeitig einen Beitrag 
zur Erreichung der Klimaschutzziele des Bistums. 

Die Gottesdienste werden ab November wie folgt stattfinden: 

Thailen: dienstags in Weierweiler (Sonntagsmesse vorerst nicht in Weierweiler) 

Weiskirchen: mittwochs in der Kapelle der Jugendhilfe 

Konfeld: donnerstags in der Begegnungsstätte 

Rappweiler: freitags in der Begegnungsstätte 
 

Sponsoren für Osterkerzen gesucht 

Für die Osterkerzen 2025 in Thailen, Weierweiler, Rappweiler und Konfeld werden 

noch Sponsoren gesucht. Was bedeutet das? Sie haben die Möglichkeit, auf eigene 

Kosten für eine der Kirchen eine Osterkerze aus einem Katalog auszuwählen. Diese 

wird bei Sakramentsfeiern und Gottesdiensten entzündet und begleitet so das 

Kirchenjahr. Am Osterfest 2026 erhalten Sie "Ihre" Osterkerze und können sie bei sich 

zu Hause abbrennen. Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
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Aufruf zur Adveniat Weihnachtsaktion 2024 

„Glaubt an uns – bis wir es tun!“ 
Viele Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik haben den Glauben an eine gute 
und sichere Zukunft verloren. Ausreichende Schul- und Berufsausbildungen werden 
ihnen verweigert. Sie hungern, werden Opfer krimineller Banden oder begeben 
sich auf eine der lebensgefährlichen Fluchtrouten in den reichen Norden. Unter 
dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ stellt das Lateinamerika-Hilfswerk 
Adveniat das Thema Jugend in den Mittelpunkt der diesjährigen bundesweiten 
Weihnachtsaktion der katholischen Kirche. In Jugendzentren, mit Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen sowie Stipendien für den Berufseinstieg bietet 
Adveniat mit seinen Partnerorganisationen der Jugend in Lateinamerika und der 
Karibik eine Zukunft. 

„Ohne euch, liebe Jugendliche, gibt es keine Chance für einen Neuanfang.“ So hat 
Papst Franziskus die Rolle und Bedeutung der Jugend in der Welt während des 
Weltjugendtags 2021 beschrieben. Er glaubt an die Jugendlichen und schenkt ihnen 
das notwendige Selbstvertrauen, damit sie sich für eine bessere Welt einsetzen. 
Denn „um aufzustehen, braucht die Welt eure Kraft, eure Begeisterung und eure 
Leidenschaft“, so Papst Franziskus. 

In der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen haben sich die 196 
Unterzeichnerstaaten verpflichtet, Kinder und Jugendliche vor Gewaltanwendung, 
Misshandlung und Verwahrlosung sowie vor wirtschaftlicher Ausbeutung und 
sexuellem Missbrauch zu schützen. Adveniat fordert mit seinen Partnerinnen und 
Partnern in Lateinamerika und der Karibik die Regierungen auf, ihrer 
Verantwortung dafür gerecht zu werden und die ebenfalls verbrieften Rechte auf 
Bildung, Schule und Berufsausbildung, auf angemessene Lebensbedingungen und 
soziale Sicherheit umzusetzen. Denn die Realität sieht für viele Jugendliche in 
Lateinamerika und der Karibik ganz anders aus. 

Kirchenschmuck frühzeitig anmelden 

Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit den folgenden Ansprechpartnern in Verbindung, 

wenn Sie besonderen Blumenschmuck in der Kirche planen/spenden möchten (z.B. 

für Hochzeit/Taufe/Dankamt): Herr Pütz für Konfeld: Tel. 06873-7207, Frau 

Mühlhausen-Schnur für Thailen: 06871-91110 und Frau Spies für Weiskirchen, 

Weierweiler und Rappweiler: 0173-3102653. 
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Der Pfarrbrief- Beitrag wird Ende Januar kassiert (Keine Preiserhöhung!!) 

Wir haben ihnen vor kurzem eine Preiserhöhung beim Pfarrbrief Abo angekündigt. 

Wir möchten ihnen mitteilen, dass diese vorerst nicht stattfindet, da voraussichtlich 

ab dem kommenden Jahr ein gemeinsamer Pfarrbrief zusammen mit Wadern und 

Losheim erscheinen soll. Somit bleibt der Preis für das Pfarrbrief Abo bei 1€ pro Stück 

bzw. 10 € jährlich aufgrund der damit verbundenen höheren Auflage.  

Der Pfarrbrief-Beitrag von 10,- Euro wird mit Erscheinen des nächsten Pfarrbriefes am 
31. Januar wieder an den Haustüren kassiert. Wer dies nicht wünscht kann den 
Pfarrbriefbeitrag mit dem im Pfarrbrief beigefügtem Überweisungsträger bis zum 
14.02.2025 auf das Konto der Kirchengemeinde Don Bosco überweisen:  

IBAN: DE47 5935 1040 0000 2072 66, BIC: MERZDE55XXX 

 

Dankesbrief für gesammelte Briefmarken 

Pfarrer Ansgar Bausenhart bedankt sich im Namen der 

Schönstatt- Patres in Südindien für die vielen gesammelten 

Briefmarken, die im Monat Oktober in Schönstatt übergeben 

wurden.  

Er Schreibt u.a.: Heute besuche ich das Grab meines Bruders 

Peter Karl, hier in Schönstatt. Er hat damals die Hilfsaktion 

„Briefmarken für Indien“ ins Leben gerufen, damit der 

Neuaufbruch dort eine notwendige Unterstützung erhält. Manchmal sind es kleine 

Gaben, manchmal sind es auch große Gaben, wie ich sie kürzlich aus dem Saarland 

erhielt. Ich sage Ihnen ALLEN ein ganz, ganz herzliches „Vergelt‘ s Gott!“ Es wird 

weiter um Ihre Mithilfe gebeten, um im nächsten Jahr ähnlich viele Briefmarken in 

Schönstatt übergeben zu können. Die Briefmarkenboxen befinden sich in der Kirche 

Weiskirchen, Kinder- und Jugendhilfe St. Maria Weiskirchen, Kirche Konfeld und in 

der Kita Konfeld. 

(Vor) Weihnachtliches Konzert in Noswendel 

Am Sonntag, den 15. Dezember gestaltet die Gruppe Chorage um 18.00 Uhr ein (vor-) 

weihnachtliches Konzert in der Kirche in Noswendel. Mit Liedern und besinnlichen 

Texten wird auf das Fest der Geburt Jesu, das Fest des Friedens und der Freude 

eingestimmt. Anschließend sind alle noch zum gemütlichen Beisammensein 

eingeladen. Der Eintritt ist frei, eine Spende ist willkommen. Die Kirche wird geheizt 

sein. 
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TERMINE 2025 
 

Sternsingeraktion 2025 

Sternsinger-Aktionstag: Samstag, 4. Januar 2025 

Rund um den Jahreswechsel sind die Sternsinger in ganz Deutschland unterwegs. Die 

Aktion Dreikönigssingen wird getragen vom Kindermissionswerk "Die Sternsinger" 

und dem Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Das Sternsingen in 

Deutschland ist die weltweit größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. 

Ein alter Brauch in prächtigen Gewändern. Mach mit! 

Jedes Jahr bringen zehntausende Mädchen und Jungen als Sternsinger den Segen 

Gottes in die Häuser und sammeln für benachteiligte Kinder in aller Welt. Ihr 

Kreidezeichen „C+M+B“ steht für „Christus mansionem benedicat - Christus segne 

dieses Haus“ und ist das ganze Jahr über an vielen Haustüren zu sehen. In ihren 

prächtigen Gewändern nehmen die Sternsinger einen alten Brauch wieder auf. Schon 

im Mittelalter zogen junge Menschen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige durch 

die Städte und verkündeten die Geburt Jesu. 

Gesucht: Wir suchen Jugendliche/ Erwachsene/ Eltern, die die Sternsinger begleiten 

oder bei der Vorbereitung und Durchführung helfen. Melden Sie sich gerne im 

Pfarrbüro.  

02.01.2024 16:00 Rappweiler Einkleiden in der Kirche 

02.01.2024 16:00 Weiskirchen Einkleiden im Pfarrheim 

02.01.2024 16:00 Thailen  Einkleiden im Bürgerhaus  

03.01.2024 16:00 Konfeld Einkleiden in der Begegnungsstätte 

04.01.2024 10:00 Alle Orte Sternsinger bringen den Segen zu den 
Häusern und Wohnungen 

 

Neuer Pfarrbrief/ Redaktionsschluss 

Nr. 02/2025 vom 31. Januar 2025 bis 02. März 2025: 

Redaktionsschluss ist Freitag der 17. Januar um 10:00 Uhr und er kann am 

Donnerstag, dem 30. Januar von den Trägern abgeholt werden. 

Bitte reichen Sie Pfarrbrief-Artikel, Terminabsprachen und Messbestellungen immer 
rechtzeitig zum Redaktionsschluss ein. 

Gerne nehmen wir auch schon Termine für 2025 an.  

E-Mail: pfarrei.weiskirchen@bistum-trier.de 

mailto:pfarrei.weiskirchen@bistum-trier.de
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Afrikatag und Afrikakollekte 2025 

Am 12. Januar 2025 findet in unserem Bistum die Kollekte für Afrika statt. Die 

weltweite Kollekte ist traditionell mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ 

verbunden. Mit der Wahl dieses Termins setzte die Kirche im 19. Jahrhundert ein 

Zeichen in ihrem Einsatz gegen Sklaverei und Menschenhandel: Weil Gott in dem Kind 

in der Krippe Mensch wurde, gibt es für alle Menschen Hoffnung, auch für die in der 

Ferne. Das ist bis heute die Botschaft des Afrikatags: Veränderung ist möglich, wenn 

Gott und unsere Welt zusammenkommen. Unsere Solidarität kann etwas 

bewirken. Heute unterstützt die Kollekte die Eigenständigkeit der lokalen Kirche in 

Afrika. Mit den Einnahmen fördert missio besonders die Ausbildung von Novizinnen 

einheimischer Gemeinschaften – für eine Kirche an der Seite der Menschen.  

 

Heilige Messe zum Gedenktag des Heiligen Don Bosco  

Am Mittwoch, den 31. Januar begehen wir den Gedenktag des heiligen Don Bosco, 

dem Patron unserer Pfarrei. Aus diesem Anlass feiern wir gemeinsam um 18.30 Uhr in 

der Kirche in Rappweiler den Gottesdienst zum Hochfest und Patrozinium unserer 

Pfarrei Don Bosco.  

Herzliche Einladung 

 

Kerzenweihe und Blasiussegen 

Im Segen wird uns Gottes Heilshandeln zugesprochen. Der persönlich zugesprochene 

Segen in Wort und Geste ist von besonderer Bedeutung. Unsere Antwort auf den 

Segen Gottes ist der Lobpreis Gottes. Beide Aspekte des Segens, Zuspruch und 

Antwort, finden sich im hebräischen Ursprungswort für "segnen". In unserem Bistum 

gehört der Blasiussegen am Gedenktag des heiligen Blasius zu den für viele Menschen 

wichtigen Segensfeiern. Sicher, weil es ein persönlich zugesprochener Segen ist und in 

der Tradition verwurzelt. Kerzen, die gesegnet werden sollen, können gerne zum 

Gottesdienst mitgebracht werden, in Thailen und Weierweiler werden Kerzen zum 

Preis von 1,50 Euro zum Kauf angeboten. 

 
K e r z e n w e i h e  /  B l a s i u s s e g e n  

 

 

 

 

01.02.2025 17:30 Uhr Konfeld Vorabendmesse  

02.02.2025 10:30 Uhr Rappweiler Hochamt  

04.02.2025 18:30 Uhr Weierweiler Hl. Messe  

05.02.2025 18:30 Uhr Weiskirchen Hl. Messe  
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Ehejubiläen 2025: Bitte melden!! 

Ein Ehejubiläum ist immer auch ein Anlass, Gott zu danken für das Gute, das das 

Jubelpaar durch ihn erfahren durfte und für das Gute, das sie einander schenken und 

als Ehepaar in Kirche und Gesellschaft wirken konnten. Da aus den uns vorliegenden 

Daten im Pfarrbüro oft keine ausreichenden Informationen zum aktuellen Status der 

Ehen vorliegen, möchten wir Sie zum Beginn des Jahres einladen, uns Ihr Ehejubiläum 

mitzuteilen, um ein Gratulationsschreiben des Bischofs zustellen zu können und/ oder 

einen persönlichen Besuch bzw. einen Gottesdienst planen zu können. Sie können uns 

dies gerne per Mail an pfarrei-weiskirchen@t-online.de oder telefonisch 06876-325 

melden. 

 

An die Ehejubilare im Bistum Trier 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Ehejubilare, 

es sind 25, 50, 60 oder mehr Jahre her, dass Sie sich am Altar da Jawort gegeben 

haben. Sie haben einander versprochen, sich in „guten und in bösen Tagen, in 

Gesundheit und Krankheit“ treu zu sein sowie „einander zu lieben, zu achten und zu 

ehren“, alle Tages Ihres Lebens. Mit Ihren Kindern, Verwandten und Freunden, mit 

der Pfarrei, in der Sie leben, können Sie Gott für die Jahre Ihrer Ehe danken. Neben 

den Dank tritt ausgesprochen und unausgesprochen Ihr Zeugnis: lebenslange eheliche 

Treue ist möglich! 

Gerne lade ich Sie ein, diesen großen Dank für Ihr Jubelfest gemeinsam mit der 

Bistumsfamilie während der Heilig-Rock-Tage 2025 in Trier zu feiern. 

Wir feiern das Fest der Ehejubilare am Montag, 05. Mai 2025. 

Vorgesehen ist eine Begegnung bei Kaffee und Kuchen am Nachmittag ab 15.00 Uhr. 

Um 17.00 Uhr lade ich Sie herzlich zur Feier der Heiligen Messe im Hohen Dom ein. 

Bitte merken Sie sich den Termin vor. 

Um gut planen zu können, bitten wir Sie um Anmeldung per Telefon 0651-7105-568 

oder E-Mail: bistumsveranstaltungen@bistum-trier.de. Bitte teilen Sie uns dabei auch 

mit, an welchem Termin und mit wie vielen Personen Sie am Fest der Ehejubilare 

teilnehmen werden; bis zu zwei Begleitpersonen sind möglich. Wir bitten um 

rechtzeitige Anmeldung, da die Anzahl der Plätze begrenzt ist. 

Gott segne Sie weiterhin spürbar auf Ihrem gemeinsamen Lebensweg! 

Ihr Stephan Ackermann (Bischof von Trier) 

mailto:bistumsveranstaltungen@bistum-trier.de
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Tauftermine  

 
K e r z e n w e i h e  /  B l a s i u s s e g e n  

 

 

 

 

 

Geplante Wallfahrten 2025 – Voranzeige 

Im kommenden Jahr sind folgende Wallfahrten für die Pfarrei Don Bosco - auch alle 

anderen dürfen daran teilnehmen - geplant. Die Termine werden rechtzeitig über den 

Pfarrbrief und das Amtsblatt bekannt gegeben. Ob alle Wallfahrten stattfinden wird 

sich an der Anmeldung der Pilger orientieren. 

Halbtageswallfahrten: Blieskastel / Maria Martenthal / Klausen / Maria Rosenberg / 

Echternach sowie Girsterklause / Beilstein an der Mosel  

Ganztageswallfahrten: Schönstatt / die beiden anerkannten Marienerscheinungsorte 

Banneux und Beauraing (beide in Belgien) / Mariental im Rheingau 

Mehrtageswallfahrt: Südtirol hier: Maria Weisenstein und andere 

Marienwallfahrtsorte, sowie Besuch des Hl. Josef Freinademetz (Steyler Missionar). 

Termin steht schon fest - 08. Sept. bis einschl. 12. Sept. 2025. 

Änderungen sind möglich. Preise richten sich nach der Anzahl der Teilnehmer. 

Es sind hier nur einige Wallfahrtsstätten aufgeführt, die in Betracht kommen. Es gibt 

noch viele andere Wallfahrtsstätten die evtl. später auch mit ins Programm 

genommen werden können.  

Ich lade Sie alle herzlich ein an der einen oder anderen Wallfahrt teilzunehmen. 

LG Pastor Leo Koch 

26.01.2025     14:00 Uhr Konfeld 

23.02.2025     14:00 Uhr Rappweiler 

30.03.2025     14:00 Uhr Thailen 

27.04.2025     14:00 Uhr  Weiskirchen 

25.05.2025     14:00 Uhr  Konfeld 

29.06.2025     14:00 Uhr  Rappweiler 

27.07.2025     14:00 Uhr  Thailen  

31.08.2025     14:00 Uhr  Weiskirchen 

28.09.2025     14:00 Uhr  Konfeld 

26.10.2025     14:00 Uhr  Rappweiler  

30.11.2025     14:00 Uhr  Thailen 

28.12.2025     14:00 Uhr  Weiskirchen 
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Aus der Trauerpastoral 

 

In die Ewigkeit wurde abberufen: 
 

WEISKIRCHEN        

Manfred Weyand im Alter von 84 Jahren  

Luzia Salm, geb. Schneider im Alter von 83 Jahren 
 

Thailen         

Zita Barbian geb. Barth im Alter von 92 Jahren  

Bernd Faust im Alter von 74 Jahren  

 

Freud und Leid in der Pfarrei „DON BOSCO“                                     (Stand 15.11.2024) 
 

Taufe___________________ 

33 Kinder wurden im Sakrament der Taufe in das neue Leben  

mit Christus aufgenommen. 

 

Eucharistie_______________ 

28 Kinder haben im Sakrament der Eucharistie erstmals das Brot  
des Lebens empfangen. 

 

Firmung_________________  

107 Jugendliche haben das Sakrament der Firmung empfangen.  
 

Eheschließung_____________ 

Ein Paar hat im Sakrament der Ehe ihr „JA“ zu einem gemeinsamen  
Leben in Liebe und Treue gesagt. 

 

Verstorbene______________  

66 Menschen hat Gott, der Herr über Leben und Tod, zu sich in die 
 Ewigkeit gerufen. 
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Lebenscafé 
 

Das Team lädt am 12. Dezember 24 und am 09. Januar 2025, 
um 9.30 Uhr, in den evangelischen Gemeindesaal in Wadern 
(Kräwigstraße) zu den nächsten Lebenscafés ein. Lebenscafés 
sind offene Treffpunkte für Menschen in Trauer, die das 

Gespräch und den Austausch mit gleichfalls Betroffenen suchen. Beim guten 
gemeinsamen Frühstück kommen Sie miteinander ins Gespräch. Haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter aus Pastoral und z.B. aus der Hospizbewegung begleiten 
Sie durch den Vormittag. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Konfession oder 
Religionszugehörigkeit gebunden. Wir bieten auch Einzelbegleitungen durch 
Trauerbegleiter und Trauerbegleiterinnen an. Informationen bei Rainer Stuhlträger 
(015732418637) oder auch per E-Mail (rainer.stuhltraeger@bgv-trier.de).  
Wir suchen neue Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Wer Interesse hat, melde sich 
bitte bei Rainer Stuhlträger.  
 

Gedenkstunde für verstorbene Kinder am 08. Dezember  
in Merzig St. Josef 

Der Gesprächskreis „trauernde Eltern“ in Merzig und der Verein 
„Trauernde Eltern und Kinder im Saarland e.V.“ laden für Sonntag, 
den 8. Dezember zur diesjährigen Gedenkstunde für alle 
verstorbene Kinder ein. Sie findet um 15.00 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche St. Josef in Merzig statt. Die Gedenkstunde wird mit 
Musik, Texten, Gebet und dem Entzünden von Lichtern gestaltet. 
Eingeladen sind Eltern, Geschwister, Verwandte, Freunde und 
Nahestehende, die um ein verstorbenes Kind trauern. Wer möchte, 

kann ein Bild des verstorbenen Kindes mitbringen und es am vorbereiteten 
Erinnerungsort aufstellen. Wer nicht teilnehmen kann, aber möchte, dass während 
des Gottesdienstes eine Kerze mit dem Namen des verstorbenen Kindes brennt, kann 
dies unter der angegebenen Kontaktadresse angeben.  
 

Die musikalische Gestaltung übernehmen Ute Wagner, Dieter Biehl und Detlef 

Maldener, sowie ein Projektchor zur Gedenkstunde unter der Leitung von Frederic 

Horf. Im Anschluss an die Gedenkstunde besteht die Möglichkeit zum Ausklang und 

zum Gespräch; es wird Tee ausgeschenkt.  

Kontakt und Information: Pastoralreferent Jürgen Burkhardt, Pastoraler Raum Merzig, 
Telefonnummer 06861 – 77499, E-Mail: juergen.burkhardt@bgv-trier.de. Aktuelle 
Informationen auf der Homepage des Vereins „trauernde Eltern und Kinder im 
Saarland e.V.“: www.tek-saarland.de. 

mailto:juergen.burkhardt@bgv-trier.de
http://www.tek-saarland.de/


 
25 

 

. 1 2 . 2 0 2  

Adventskalender „umgekehrt“ 

 

Adventskalender „umgekehrt“ für die Waderner Tafel 

Die Pfarrei Don Bosco hilft! 

 

 
 

Nimm einen leeren Karton oder eine 

große Papiertüte und fülle diese/n mit 

24 haltbaren Lebensmitteln. 

 
 

Bringe deine Spende anschließend zur 

Waderner Tafel (Öffnungszeiten 

beachten) oder gebe deine Spende zu 

den Bürozeiten im Pfarrbüro ab.  

 
 

 

 

 

 

 Abgabetermin ist Freitag, der 13. Dezember 2024!! 

 
Danach ist keine Abgabe mehr möglich, da die Tafel dann bis Anfang Januar 

geschlossen ist 

 

Geldspenden können auf das Konto der Waderner Tafel eingezahlt werden: 

Konto: Caritas, Sparkasse Merzig-Wadern IBAN: DE69 5935 1040 0000 041970 

BIC:MERZDE55XX 
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Adventskalender „umgekehrt“ 
Liebe Pfarrangehörige, 

jeden Tag etwas schenken, statt ein Türchen öffnen: Diese Idee verbirgt sich hinter der 

Aktion „Adventskalender umgekehrt“.  

Sammeln Sie hierzu 24 haltbare Lebensmittel und bringen Sie diese während der 

Bürozeiten zum Pfarrbüro Weiskirchen. 
 

Wie packe ich einen Adventskalender „umgekehrt“?  
 

Mit dem Kalenderbeispiel im Bild möchten wir ihnen anhand der Türchen „symbolisch“ 

darstellen, dass ein Kalender 24 Türchen hat und es insgesamt 24 Artikel sein sollen und 

Ihnen ein paar Tipps und Anregungen geben was in die Kiste hinein kann.  
 

Hierzu packen Sie haltbare Lebensmittel, welche bei Raumtemperatur über einen 

längeren Zeitraum haltbar sind in eine Pappkiste oder Papiertüte. BITTE NICHT einzeln in 

Geschenkpapier verpacken! Kein Klebeband verwenden, da die Kartons bei der Tafel 

ausgepackt und entsprechend der Bedürfnisse der Tafelbesucher verteilt werden. Gerne 

einen Gruß in einem verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Weihnachtsgruß“ 

beilegen (wenn gewünscht) die Tafel gibt diesen dann gerne weiter. 

 

Die Lebensmittel müssen alle verschlossen sein sich in einer Verpackung, Konserve, 

oder in einem Glas befinden; sie dürfen nicht LOSE sein! Keine Kühlware!! 
 

Gut eignen sich z.B. Nudeln, Reis, Püree, Klöße, Mehl, Müsli, Zucker, Tee, Kaffee, Kakao, 

Marmelade, Senf, Säfte, Gemüse wie Mais, Bohnen, Erbsen, Möhren, Tomaten, 

Dosenwurst, Gurken, Dosenobst, Eintopf (Fertiggerichte) 
 

Sie können natürlich ihr individuelles persönliches Paket zusammenstellen.  

Hauptsache wir helfen! 
 

Bitte keine Spielsachen beilegen. Es ist nicht immer bekannt wie alt die Kinder sind und 

es wäre schwierig diese dann richtig zu verteilen. Den Kindern hilft es umso mehr, dass 

sie etwas zu essen bekommen. 
 

Gerne können sie auch eine Geldspende an die Waderner Tafel tätigen, von diesem Geld 

werden dann Lebensmittel besorgt. Jeder kann hier natürlich geben was er möchte. Jede 

Hilfe zählt! 
 

Wer sein Paket nicht selbst bringen kann, meldet sich bitte im Pfarrbüro oder bei der 

Tafel direkt. Die Tafel wird sich dann bemühen, die Lebensmittel abzuholen. 
 

Vielen Dank für jegliche Unterstützung bei dieser Aktion Wir würden uns sehr freuen, 

wenn viele Pakete bei der Waderner Tafel ankommen. Dank eurer Mithilfe wird so das 

Fest für viele bedürftige Familien ein wenig schöner.    SEI DABEI UND MACH MIT! 
 

Ich mache auch mit und würde mich freuen, wenn von Ihnen viele die die Möglichkeit 

haben mitmachen.                                                                                         Ihr Pastor Leo Koch 
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 Aufruf der deutschen Bischöfe zur ADVENIAT-AKTION 2024 
 

GLAUBT AN UNS – BIS WIR ES TUN!       

ADVENIAT-WEIHNACHTSAKTION 2024 

Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik 

stehen vor immensen Herausforderungen. Viele 

wachsen in einem Umfeld von Armut, Gewalt 

und Hoffnungslosigkeit auf. Schulen sind oft 

unerreichbar, und die Zukunftsaussichten 

scheinen düster. Doch trotz dieser schwierigen 

Bedingungen setzen sie sich voller Hoffnung und 

Engagement für eine bessere Welt ein. 

Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat 

unterstützt mit seinen Partnerorganisationen vor 

Ort junge Menschen dabei, ihren Glauben an 

sich selbst zu stärken. Ob in Kolumbien, wo 

Jugendliche im Jugendzentrum „Centro Afro“ 

Alternativen zur Gewalt kennenlernen, oder in Peru, wo junge Erwachsene in einem 

Gemeinschaftsprojekt Gärten in der Wüste anlegen. 

Unter dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ ruft die bundesweite 

Weihnachtsaktion der katholischen Kirche in Deutschland dazu auf, Jugendlichen in 

Lateinamerika und der Karibik durch Ihre Solidarität eine Zukunftsperspektive zu 

schenken. Die Eröffnung der Adveniat-Weihnachtsaktion 2024 findet am 1. Advent, 

dem 1. Dezember 2024, im Bistum Augsburg statt. 

Die Weihnachtskollekte am 24. und 25. Dezember in allen katholischen Kirchen 

Deutschlands ist für Adveniat und die Hilfe für die Menschen in Lateinamerika und der 

Karibik bestimmt. Ihre Spenden ermöglichen es, Projekte wie Jugendzentren, 

Ausbildungsprogramme und Gesundheitsversorgung zu fördern, damit Jugendliche 

ihre Zukunft in die eigenen Hände nehmen können. 

Spendenkonto bei der Bank im Bistum Essen: 

IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 

oder online unter www.adveniat.de. 

Quelle: Pressemitteilung Adveniat, In: Pfarrbriefservice.de 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur ADVENIAT-AKTION 2024 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  
in Lateinamerika und der Karibik erleben Jugendliche täglich Armut und 
Perspektivlosigkeit. Oft sind sie auch schutzlos einem kriminellen Umfeld ausgeliefert 
und leiden unter Gewalt. Die Kirche vor Ort hilft vielen Jugendlichen dabei, Wege aus 
dieser Aussichtslosigkeit zu finden.  
Sie initiiert Projekte, in denen junge Menschen lernen, ihr Leben selbstbestimmt in die 
Hand zu nehmen und sich für eine gerechtere Welt einzusetzen.  
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie dabei. Im Rahmen der diesjährigen 
Weihnachtsaktion zeigt Adveniat an Beispielen aus El Salvador, Kolumbien und Peru, wie 
sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester für junge Menschen engagieren: 
Neben sicheren Schutzräumen bieten sie ihnen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
an. Vor allem lassen sie die Jugendlichen spüren, dass sie wichtig und wertvoll sind. So 
lernen sie Vertrauen, schöpfen Hoffnung und entwickeln neuen Lebensmut. Einer dieser 
Jugendlichen forderte: „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ Dieses Zitat wurde zum Motto 
der diesjährigen Adveniat-Aktion. Liebe Schwestern und Brüder, durch Ihre solidarische 
und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat 
zugutekommt, helfen auch Sie den Jugendlichen dabei, ihr Leben eigenverantwortlich zu 
gestalten. Zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den armen Menschen in Lateinamerika und 
der Karibik, insbesondere mit den Jugendlichen, bitte auch durch Ihr Gebet!  
Fulda, den 26.09.2024  
 

Für das Bistum Trier Stephan Ackermann 

 

Ukrainer servieren Essen ihrer Heimat                       
Gaumenfreuden und Musik aus Osteuropa gab es im Garten des Weiskircher 

Pfarrhauses beim Festival des ukrainischen Borschtsch. Nicht zum ersten Mal hatten die 

Veranstalter zu diesem Kultur-Fest nach Weiskirchen geladen. Überall im Pfarrgarten 

wurde den Besuchern zwei Tage lang beste Unterhaltung geboten. Unter anderem war 

die ukrainische Tanzgruppe „Berehyni“ eigens aus Luxemburg angereist, die in den 

schönen Kostümen ihrer Heimat traditionelle Volkstänze aufführte. An einem kleinen 

Stand zeigte Larysa Shumeiko aus Nicopol, wie man mit viel Arbeit aus Stoffresten 

schmucke Tischdecken herstellen kann, von denen 

viele Gäste an Ort und Stelle einige erwarben. Auch 

zahlreiche andere Bastelprodukte sorgten 

erfolgreich dafür, dass dringend benötigtes Geld für 

die kommenden Hilfstransporte in die Kasse floss. 

Unter dem Strich bedankten sich die Veranstalter 

schließlich für einen Gesamterlös von 3125 Euro.             

                                                                                                                                                                        FOTO: DIETER ACKERMANN 
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Auf die nächsten 55 Jahre   

Sommerfest des katholischen Kinderhauses 

St. Martin in Thailen war ein voller Erfolg 

Das Kinderhaus St. Martin in Thailen, eine 

Einrichtung der Katholischen KiTa gGmbH 

Saarland, feierte sein 55-jähriges Bestehen. 

Passend zum frohen Anlass trug auch das 

schöne Wetter zur ohnehin schon guten 

Stimmung bei. Unter dem Motto „Der Baum 

des Lebens“ beging man das Fest am 

Nachmittag zunächst mit einem 

Wortgottesdienst in der katholischen 

Pfarrkirche St. Martin. Dieser war von den 

Kindern, unserer Musikerin Sabine Bee und 

dem Gemeindereferenten Rainer Stuhlträger 

mitgestaltet worden. Im Anschluss verteilten 

sich Kinder, Verwandte und viele Besuchende 

auf dem Festgelände rund um das Kinderhaus 

und auf dem Schulhof. Dort war bereits ein 

buntes Rahmenprogramm mit allerlei Mitmachaktionen aufgebaut. Eröffnet wurde 

der zweite Teil des Tages mit den Reden der Standortleiterin Anke Scherer und der 

Schirmherrin und Vertreterin des Bürgermeisters Helma Kuhn-Theis, die an dieser 

Stelle ein Präsent überreichte. Ebenfalls begrüßten Frank Wagner, als Vertreter der 

Landrätin, sowie Vanessa Bachmann, als Vertreterin des 

Gesamteinrichtungsverbundes des Betriebsträgers, die Gäste. Wie im Flug verging der 

schöne Nachmittag dank des abwechslungsreichen Rahmenprogrammes in Form von 

Kindertombola, Musik, Tanzaufführung und den Aktionsstationen der pädagogischen 

Fachkräfte und der mitwirkenden Vereine. Natürlich war auch für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt.  

Ein großes Dankeschön geht an alle Beteiligten und Unterstützenden, ebenso an die 

Feuerwehr Weiskirchen und den Obst- und Gartenbauverein Thailen für deren 

großartiges Engagement. Wir danken außerdem ganz herzlich dem Förderverein und 

dem Elternausschuss des katholischen Kinderhauses St. Martin für deren 

umfangreiche Unterstützung. Unter anderem auch wegen der guten Zusammenarbeit 

aller Mitwirkenden war das Fest ein voller Erfolg. 
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Die Sternsinger brauchen neue Kleider/Gewänder    
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Sternsängeraktion am 04. Januar 

2025 benötigen wir noch Kleider.  

Wer wäre bereit Kleider zu nähen? 

Stoffe und Schnittmuster werden im 

Pfarrbüro bereitgestellt. 

Tel: 06876 – 325   Vielen Dank. 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2025  
 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Begleiterinnen und 
Begleiter in Gemeinden, 
Gruppen und Verbänden, liebe 
Schwestern und Brüder!  
 
Rund um den Dreikönigstag 
am 6. Januar ist es wieder so 
weit: Zum 67. Mal ziehen 
Sternsingerinnen und 
Sternsinger von Haus zu Haus, 
bringen den Menschen Gottes 

Segen für das neue Jahr und sammeln Spenden für Kinder weltweit. Die Aktion 
Dreikönigssingen 2025 steht unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für 
Kinderrechte.“ Diese wurden in der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen 
von 1989 zum ersten Mal festgehalten. Sie gelten für alle Kinder, ganz egal, wo sie 
leben, wie arm oder reich sie sind oder welche Hautfarbe sie haben. Die Kinderrechte 
sollen sicherstellen, dass alle Kinder gut versorgt sind und dass sie ohne Angst und in 
Sicherheit aufwachsen können. Dafür setzen sich die Projektpartner des 
Kindermissionswerkes in Kolumbien und in Kenia ein – und mit ihnen alle, die bei der 
Sternsingeraktion mitmachen. Dass sie dabei mutig voranschreiten können, sagt 
ihnen der biblische Leittext aus dem Buch Jesaja: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit 
dir!“ (Jes 43,5) Diese Zusage Gottes ist zugleich Auftrag an uns alle: Denn Kinder 
brauchen Schutz und Geborgenheit und die Zuversicht, dass Menschen an ihrer Seite 
stehen, die sie unterstützen und fördern.  
 
Wir bitten Sie herzlich, die Kinder und Jugendlichen in ihrem Engagement beim 
Sternsingen tatkräftig zu unterstützen, damit sie Gottes Segen zu den Menschen 
bringen und ihre Stimme für die Rechte von Kindern weltweit Gehör findet.  
 
Fulda, den 26.09.2024  
 
Für das Bistum Trier 
 
Stephan Ackermann 
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Erhebt eure Stimme:  STERNSINGEN FÜR KINDERRECHTE    
 

Im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2025 stehen die Rechte von Kindern 
 

Im Jahr 1989 verabschiedeten 
die Vereinten Nationen die 
Kinderrechtskonvention. Die 
verpflichtenden Grundrechte 
gelten für alle Kinder weltweit. 
Alle Unterzeichnerstaaten sind 
dazu verpflichtet, diese 
Grundrechte auf Schutz, 
Förderung und Beteiligung zu 
achten, zu schützen und 
einzuhalten. In den vergangenen 
35 Jahren hat sich weltweit 
schon viel getan: Die 
Sterblichkeit von Kindern unter 
fünf Jahren ist um etwa die  
Hälfte zurückgegangen, ebenso 
der Anteil unterernährter 
Kinder. Mehr Kinder als je zuvor 
gehen in die Schule. Die 
Kinderarbeit verringerte sich um 
etwa ein Drittel.  
 
 

Dennoch ist die Not von  Millionen Kindern weiterhin groß: 250 Millionen Kinder, vor 
allem Mädchen, gehen nicht zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen arbeiten, rund 
die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen.                                                                             
Jedes vierte Kind weltweit ist unterernährt. Mehr als 43 Millionen Kinder und 
Jugendliche sind auf der Flucht. Die Rechte von Kindern müssen also weiterhin 
gestärkt und ihre Umsetzung muss weiter vorangetrieben werden. Denn „jeder 
Mensch hat das Recht, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln, und kein Land 
kann dieses Grundrecht verweigern“ (Papst Franziskus in der Enzyklika „Fratelli 
tutti“). So stehen das Wohl und die Würde jedes Kindes als Ebenbild Gottes auch im 
Mittelpunkt der Bildungs- und Projektarbeit der Aktion Dreikönigssingen.  
 

Bild: Martin Werner, Kindermissionswerk "Die Sternsinger"  
In: Pfarrbriefservice.de      
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Ihre Ansprechpartner im Pastoralen Raum Wadern  
 

Das Leitungsteam : 
 Dekan Axel Feldmann,  0151-60666510  

E-Mail: axel.feldmann@bistum-trier.de 
 Tanja Buchheit-Thewes , 0151-50483661  

E-Mail: tanja.buchheit-thewes@bistum-trier.de  
 Stefan Koch,  0 68 71 / 92 30 – 13 oder 0 151 / 53 83 08 44 

E-Mail: stefan.koch@bistum-trier.de  
 

Pastorale Mitarbeiter:  
 Kooperator Christian Kossmann, 06872-993066  

E-Mail: christian.kossmann@bistum-trier 
 Pfarrer Leo Koch, 06876-325 

E-Mail: leo.koch@gmx.de 
 Pastor Stefan Sänger: 0151-59120957 

E-Mail: stefan.saenger@bistum-trier.de 
 Kaplan Jens Bauer, 01515-9830095 

E-Mail: jens.bauer@bistum-trier.de 
Kooperator Christian Kossmann 0151 2990 3223 
E-Mail:  christian.kossmann@bgv-trier.de 

 Dekanatskantor Lukas Schmidt, 0175-5118623 
E-Mail: lukas.schmidt@bistum-trier.de 

 Pastoralreferent Rainer Stuhlträger, 06871-923013 
E-Mail: rainer.stuhltraeger@bistum-trier.de 

 Pastoralreferentin Martina Zimmer Tel.: 06871-923014 
E-Mail: martina.zimmer@bistum-trier.de 

 Pastoralreferent Karl-Josef Schmitt, 0176-39736157 
E-Mail: karl-josef.schmitt@bistum-trier.de 

 Gemeindereferentin Anne Schommer, 06871-9239815 
E-Mail: anne.schommer@bistum-trier.de 

 Gemeindereferentin Karin Blug, 0152-53459449 
E-Mail: karin.blug@bistum-trier.de 

 Gemeindereferentin Barbara Jung, 0175-3670529 
E-Mail: barbara.jung@bistum-trier.de 

 Gemeindereferentin Dagmar Hack-Selzer, 06872-993065 
E-Mail: dagmar.hack-selzer@bistum-trier.de 

 Gemeindereferent Jörg Mang, 0163-4738965 
E-Mail: joerg.mang@bistum-trier.de 
 

Ausführliche Informationen:  https://www.pastoraler-raum-wadern.de/ 
Alle Gottesdienste: https://www.pastoraler-raum-wadern.de/spirituell-leben/gottesdienste/  

 

Das Büro des Pastoralen Raumes befindet sich im Pfarrhaus Wadern. 
 Kontakt: Conny Gard, Sekretärin, Tel : 06871-923010 

E-Mail: cornelia.gard@bistum-trier.de 
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Impressum & Kontakte 

Herausgeber 
V.i.S.d.P: 

Leo Koch,  
Leitender Pfarrer der Pfarrei "Don Bosco" Weiskirchen      
                                      E-Mail: LeoKoch@gmx.net 

Gemeindereferent Jörg Mang 
Tel. 06876-791071     E-Mail: joerg.mang@bistum-trier.de 

Pfarrbüro Trierer Straße 20, 66709 Weiskirchen:  
Tel.: 06876-325  E-Mail:  pfarrei.weiskirchen@bistum-trier.de 

Sekretariat Anke Meier                  E-Mail: anke.meier@bistum-trier.de 
Rita Herrmann             E-Mail: rita.herrmann@bistum-trier.de 

Priester im 
pastoralen Raum 

Wadern, Dekan Axel Feldmann Handy: 0151-60666510              
                                       E-Mail: axel.feldmann@bistum-trier.de 
Nunkirchen, Pfarrer Sänger, Handy: 0151-59120957               
                                      E-Mail: herzjesu.nunkirchen@t-online.de 
Losheim, Kooperator Christian Kossmann    

Handy   15129903223  E-Mail: christian.kossmann@bgv-trier.de 

Druck Waderner & Hermeskeiler Druckerei, An der Kirche 3, 66687 
Wadern, Grafiken: Image 
 

Für namentlich gekennzeichnete Texte übernehmen wir keine Verantwortung. Aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in den 
Angeboten und Informationen der Pfarrei Weiskirchen vereinzelt die männliche Form verwendet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen und Änderungen vor.  
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